
Hier schlagen
Frauenherzen höher

Ausstellung im Sisi-Schloss präsentiert
Mode, Schmuck und Accessoires

n Unterwittelsbach (e) Das
einzigartige Ambiente des
Sisi-Schlosses in Aichach-
Unterwittelsbach wird am
Samstag, 13. Februar, von 11
bis 17 Uhr und Sonntag, 14.
Februar, von 10 bis 17 Uhr
wiederholt zur Ausstellungs-
plattform zahlreicher Künst-
ler, Schmuckdesigner und
Modeschöpfer, die dort ihre
individuellen Kollektionen
präsentieren. Wer auf der
Suche nach dem „gewissen
Etwas“ ist, sollte sich diese
Ausstellung nicht entgehen
lassen.

Zu den diesjährigen High-
lights gehören die sorgfäl-
tig aufgereihten Ketten von
Diane Florence Prigl, die Por-
zellanpuppenköpfe, die aus

Originalbeständen der Pup-
penmacherin Käthe Kruse
stammen, in ihre Schmuck-
kreationen liebevoll einar-
beitet. In Kombination mit
farblich passenden Steinen
aus unterschiedlichen Mate-
rialien werden diese perfekt
in Szene gesetzt und kleine
Fragmente aus Gold und Sil-
ber ergänzen die schmucken
Kreationen.

Die bre i tgefächer te
Schmuckpalette wird ergänzt
durch Hutnadeln. Wechsel-
schmucksystemen für Ketten
und Ringe, Edelstahlspann-
ringe, Hufnagel- und Klöp-
pelschmuck, wandelbare
Uhren und Colliers und vieles
andere mehr. Universell trag-
bare Multi-Schals, die man in
sechs verschiedenen Variati-
onen drapieren kann, sowie
Hüte, Mützen, Stirnbänder,
Dirndl, Bandeaus, Beklei-
dung aus biologischen Natur-
fasern, Ponchojacken mit ver-
schiedenen Tragevarianten,
Loops, Jeans- und Huttaschen
runden das Angebot modisch
ab. Die handgefertigten Uni-
kate der Aussteller mit modi-
schem Pfiff sind zeitlos und
von harmonischer Eleganz.

Die Besucher dürfen sich
freuen auf eine breit gefä-
cherte Kollektion tragbarer
und vor allem bezahlbarer
Mode- und Schmucktrends.
Wer diese trägt, braucht
genauso viel Begeisterung
wie ihr Schöpfer und unter-
scheidet sich wesentlich von
den sonst käuflich zu erwer-
benden Objekten der Begier-
de. Der Eintritt beträgt 2 Euro,
Kinder bis 14 Jahren sind frei.

Eines der Highlights der
Ausstellung sind Ketten
von Diane Florence Prigl,
die Original-Porzellanpup-
penköpfe von Käthe Kruse
in ihre Werke einarbeitet.
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Festmesse, Vortrag und
Räuberbraten

Josefitag mit Programm auf Schloss Sinning

n Sinning (ahl) Schon seit
einigen Jahren wird der Jose-
fitag auf Schloss Sinning,
einem Barockschloss aus dem
17. Jahrhundert, gefeiert. So
findet am Sonntag, 13. März,
um 11 Uhr eine Festmesse
mit Pfarrer Serge Senzedi in
der Kirche St. Wolfgang statt.
Musikalisch gestaltet wird sie
von der Kammermusik Sankt
Wolfgang unter der Leitung
von Klaus Hopp-Weil.

Anschließend bittet Fami-
lie Drossbach zum Festes-

sen „Hiasls Räuberbraten“
auf Schloss Sinning. Gegen
12.30 wird im alten Ochsen-
stall das Mittagessen serviert.
Um Anmeldung wird gebe-
ten bis Donnerstag, 10. März,
Tel. 08435/420 oder E-Mail
schloss.sinning@googlemail.
com.

Am Nachmittag findet die
zweite Sitzung des literarisch-
kulturellen Salons auf Schloss
Sinning statt. Um 14 Uhr hält
Klaus Wolf, Professor für Bay-
erische und Schwäbische
Literatur an der Universität
Augsburg, einen„etwas anrü-
chigen Vortrag, der nichts für
zarte Gemüter ist“, wie Nico-
laus Drossbach mitteilt. The-
ma des Referates ist „Altes
und Neues vom Bayerischen
Hiasl“.

Der Eintritt ist frei,
anschließend ist ein kleiner
Empfang geplant und um 15
Uhr wird eine Schlossführung
angeboten. Treffpunkt hier-
für ist die Brücke vor dem
Schloss, der Unkostenbeitrag
beträgt 5 Euro.

Treffpunkt für die Führung am Sonntag, 13. März, 15 Uhr
durch Schloss Sinning ist die Brücke vor dem Haupt-
eingang des Schlosses. Am Vormittag findet in St.
Wolfgang eine Josefimesse statt, um 14 Uhr ein Vortrag
im Schloss. Foto: Hammerl

Surfer der ersten Stunde
Das Bürgernetz hat den Landkreis ins Internet gebracht/ 20-Jahr-Feier mit Festvortrag am Freitag

n Schrobenhausen (ahl)
Leben ohne Internet? Das ist
heutzutage kaum mehr denk-
bar. Vor 20 Jahren lernte das
Internet erst laufen. Im Land-
kreis Neuburg half ihm dabei
das Bürgernetz Neuburg-
Schrobenhausen, das am Frei-
tag, 12. Februar, seinen 20.
Geburtstag feiert.

Während heute 90 Prozent
der Bürger hierzulande Inter-
net-Flatrates nutzen und zu
erschwinglichen Preisen oft
unbegrenzt über Internet ver-
fügen, sah das Mitte der 90er
Jahre noch ganz anders aus.
„Wer sich aus dem Landkreis
ins Internet einwählen woll-
te, musste das über einen Ser-
ver in München machen“, erin-
nert sich Max Direktor, der mit
Hubert Daubmeier und Ste-
fan Lesny eine kleine Vereins-
chronik erstellt hat. Dafür fie-
len Ferngebühren an, was
sich je nach Tageszeit auf 10
bis 18 Euro pro Stunde belief.
Den Bürgern auf dem Land
drohte ein Informationsdefi-
zit. Das war der Grund für 60
Gründungsmitglieder, sich zum
Bürgernetz Neuburg-Schro-

benhausen e. V. zusammen-
zuschließen. Roland Schneidt,
der damalige Leiter der Franz-
von-Lenbach-Realschule in
Schrobenhausen, wurde zum
ersten Vorsitzenden gewählt
und ein gutes halbes Jahr spä-
ter, im Oktober 1996, wurde
der Bürgernetzserver in der
Realschule eingeweiht. Von

da an konn-
ten alle Land-
kreisbürger sich zum weit
günstigeren Ortstarif ins Inter-
net einwählen. Innerhalb von
drei Jahren wuchs der Verein
auf 1.000 Mitglieder an und
der Server zog 1999 ins Haus
im Moos nach Kleinhohenried
um. Die ehrenamtlich tätigen

Computerfreaks vom Bava-
ria Telecentrum, die den Ser-
ver betreuten, waren sehr
rührig, ob sie nun E-Mailkon-
ten und Homepages einrichte-
ten, Mitglieder berieten und in
Arbeitsgruppen aktiv waren.
Mitentscheidend für die Bür-
gernetz-Entwicklung war ein
Förderprogramm des Freistaa-
tes. Heute spielt die günsti-
ge Einwahlmöglichkeit für die

Mitglieder keine Rolle mehr.
Dass der Verein auch heu-
te noch attraktiv ist, beweist
die aktuelle Mitgliederzahl
von 350 Personen. Gegen
einen Jahresbeitrag von 18
Euro bietet er unter anderem
ein professionelles und siche-

res E-Mail-System mit aus-
reichend Speicherplatz, eine
Plattform für private und Ver-
eins-Homepages, die Ausleihe
von technisch hochwertigen
Geräten sowie Unterstützung
im EDV-Alltag.

Gefeiert wird „20 Jahre Bür-
gernetz Neuburg-Schroben-
hausen“ am Freitag, 12. Feb-
ruar, im großen Sitzungssaal
des Landratsamtes in Neu-
burg (Platz der Deutschen Ein-
heit 1). Zum Festprogramm ab
18.30 Uhr gehört ein Rückblick
auf die Vereinsgeschichte, den
Hans Kriss, Regisseur, Schau-
spieler und Schrobenhausener
Kunstpreisträger, halten wird.
Im Festvortrag wird Heiko Rit-
telmeier, Initiator und einer
der Betreiber von computer-
betrug.de sowie Sachverstän-
diger für digitale Forensik,
eine „Zeitreise durch Chancen
und Gefahren des Internet -
eine Bilanz der letzten 20 Jah-
re“ anbieten. Bei Imbiss und
Gesprächen soll der Abend
gemütlich ausklingen. Zudem
gibt es alte Geräte sowie die
Homepage des Bürgernetzes
aus der Gründerzeit zu sehen.

Ein Bild aus alten Tagen: eine Schulung
aus der Anfangsphase. Hier saßen einige
Bürgermeister auf der Schulbank.
Rechts: So sahen 1996 die Anfänge des
Landkreises im Internet aus. Fotos: Bürgernetz

18.30 Uhr gehört ein Rückblick
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20 Pfund und mehr in 4 Wochen abnehmen..... bequem, leicht und ohne Sport....

ERFOLGREICH ABNEHMEN UND GESUND BLEIBEN
Das Stoffwechsel-Fettverbrennungsprogramm jetzt in Ingolstadt....

Die neue und effektive Methode um Gewicht zu verlieren.
Den Stoffwechsel wieder auf Vordermann bringen...

Rufen Sie doch
Erna Beyerhoff

an!
08347- 
9209565

Meine Erfolge
30 cm Taille

30 cm Bauch
je 15 cm 

Oberschenkel

und
je 

11 cm 

Claudia Schneider
Mein Erfolg
18 cm Taille

16 cm Bauch

11 cm 
Oberschenkel

weinger
dank WellZell

Weltweit einmaliges
Stoffwechselkonzept!
Wir bauen auf ein 3
Stufen Programm!

1.
kostenloses
Beratungsgespräch
2.
Stoffwechselanalyse
3.
Beratung und Indivi-
duelle Stoffwechsel
System Dialogistic!
Vereinbaren Sie jetzt
Ihren persönlichen
Beratungstermin
0841 981 950 04

Das Stoffwechsel 
Zentrum in Süddeutschland
Stoffwechsel-optimieren
Dauerhaft-Effektiv-Gesund
Münchenerstr. 139 85051 Ingolstadt
Tel. 0841- 981 950 04

In 30-Tagen
rIchTIg
schlank
ganz eInfach!
Der sehnlichste
Wunsch: Kilos und
Pfunde zu verlieren
geht jetzt endlich in
Erfüllung: mit dem
WELLZELL Konzept.
Abnehmen, fitter
werden, sexy sein!
Über 80% der Deut-
schen nehmen sich
dass jedes Jahr aufs
Neue vor... Bis Ostern
schlank .Ihr Ziel ???

Zig Tausend
Abnehmer-
folge. Am besten
Sie setzen auf auf das
Konzept von WellZell,
Denn dass seit über
10 Jahren Erfolg-
reiche Konzept, zielt
auf den Ursprung aller
Gewichtsprobleme:
den Stoffwechsel.
Durch dessen Um-
stellung hat WellZell
mit einem patentierten
Konzept bereits zig
tausenden Abnehm-
willigen geholfen.

Durch die richtige
Ernährung sensatio-
nell den Stoffwechsel
ankurbeln.Wenn der
Organismus falsch
versorgt wird,funkti-
oniert der Stoffwech-
sel,nicht weil er einen
Missstand hervorruft.
Reagieren Sie jetzt!
Bevor es zu Spät ist!

BIs 12% des
jeTzIgen ge-
wIchTs
verlIeren..
dann schauen
sIe

das sInd Ihre
PrOBleM-zO-
nen.
- hÜfTen
- Bauch
- PO
- OBerschen-
kel
- arMe
und? dann
zu
WELLZELL
LÖST IHRE GE-
WICHTS-
PROBLEME
Einfach- Schnell-
Bequem- Gesund.

(Krankheitsbilder bei
nicht funktionierendem
Stoffwechsel:
Fibromyalgie,Rheuma,-
Gicht,Apnoe,Diabetes,Ar-
throsen,hoher Blutdruck,
durchblutungs Stö-
rungen, Herzrhytmus-
störungen, schmerzen
ohne klare medizinische
Diagnose,Hautkrank-
heiten,RosaZea,Schup-
penflechte, chronische
Schlafstörungen,Migrä-
ne, Kopfschmerzen, MS
uvm....)

Endlich wieder wohler, attraktiver, schöner fühlen. 
kostenlosen und unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren

WellZell Stoffwechsel-Zentrum Münchenerstr. 139  85051 Ingolstadt

Tel: 0841 - 981 950 04
30 Kilo weniger
das hätte ich 
Nie erwartet
WELLZELL

hält 
alles

wwas man 
sich nicht
vorstellen

kann..
Danke dafür
ich bin ein

neuer 
MensMensch...

60 Pfund
in 11 Wochen

Kurt Wagner
Alter 72

70 Pfund weniger
45 cm Bauchumfang

ich bin Glücklich

70 Pfund
in 18 Wochen

So verlieren
Sie 

Pfunde

Mittwoch, 17. Februar 2016
Beginn: 18.15 Uhr
im Veranstaltungsraum im Eingangs-
bereich des Klinikums Ingolstadt
Eintritt frei

Soiree
im Klinikum Ingolstadt

KLINIKUM INGOLSTADT GmbH
Krumenauerstraße 25 • 85049 Ingolstadt
Tel.: (08 41) 8 80-0 • info@klinikum-ingolstadt.de
www.klinikum-ingolstadt.de

Schutzblech:
„Musikalische
Weltreise“
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